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1. Basisfakten zum Schmerzmittelkonsum in der Gesellschaft

2. Systematische Literaturrecherche (mit mehr als 8.000 Publikationen) 
zum „Schmerzmittelkonsum im Sport“

3. Befragungsergebnisse zu „Schmerzmittel und Nahrungsergänzungs-
mittel“ (2016 - 2020) von über 50.000 Läufer*innen 
(= Teil des bundesweiten „PACE-Surveys“ zu Lifestyle, Gesundheit und 
Leistung von 20 - 80 Jährigen)

4. Zusammenfassende Stellungnahme

Gliederung
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Arzneimittelmarkt und Pro-Kopf-Verbrauch

Gesamter Arzneimittelmarkt
Deutschland

(55,8 Mrd €)

OTC*
(7 Mrd €)

Analgetika 
(1,04 Mrd €)

12,53 € pro Kopf/ Jahr
Allgemeine Schmerzmittel ≈ 6,20 €
Muskel- und Gelenkschmerzmittel ≈ 6,33 €

*OTC = Over The Counter (rezeptfreier Verkauf)
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*Darstellung: vertikale Achse in Standardeinheiten (1 SE = z.B. eine Tablette Ibuprofen 400mg)

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016 2017 2018

Jährlicher Pro-Kopf-Gebrauch in Deutschland*

rezeptfreie Schmerzmittel (OTC) rezeptpflichtige Schmerzmittel

Schmerzmittelkonsum in Deutschland
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Beschwerden in den Wechseljahren

Mittel gegen Vaginalinfektionen/-trockenheit

Regel-/ Menstruationsschmerzen

Nur Frauen

Diabetes

Allergien

Migräne

Rheuma-/ Gelenkschmerzen

Muskelschmerzen

Sodbrennen

Rückenschmerzen

Magen-/ Darm-/ Verdauungsbeschwerden

Prellungen/ Zerrungen/ Verstauchungen

Zahnschmerzen

Kopfschmerzen

Seltener 1 bis 2-mal im Monat Mindestens 1-mal pro Woche Täglich/ fast täglich

Quelle: 
IFAK Institut; GfK; forsa; GIM: Verbrauchs- und Medienanalysen (VUMA) 2019.
(Onlinebefragung n = 23.138)

Einnahmegründe
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Systematische Literaturrecherche „Schmerzmittelkonsum im Sport“

Datenbanken: PUBMed (Medline)/ Bundesinstitut für Sportwissenschaft (SURF) und „Handsuche“ 

Einträge ausgeschlossen
(n = 6.395)

Volltexte ausgeschlossen
(n = 14) 

Abstracts ausgeschlossen 
(n = 72)

Verbleib nach Duplikatentfernung
(n = 6.542)

ab Erscheinungsjahr 2000 
(n = 6.559)

Sichtung Titel
(n = 6.542)

analysierte Volltexte
(n = 75 HS)

Sichtung Abstracts
(n = 147)

eingeschlossene Publikationen
(n = 61)

zusätzliche Publikationen über Handsuche
(n = 75)

Publikationen über Datenbanksuche
(n = 8.288)
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1. Im Profi-/ Hochleistungssport und teilweise auch im ambitionierten Leistungssport 
wird über häufigen Schmerzmittelkonsum - auch ohne Beschwerden - berichtet.

Hauptergebnisse:

2. Aus der Literatur ergeben sich keine verlässlichen Belege zum Schmerzmittel-
konsum im Breitensport: 

o Es gibt nur wenige, selektive - z.T. sich widersprechende - Einzelstudien, die 
nicht repräsentativ für den heterogenen und großen Breitensportbereich sind.

Fazit: Die Befunde aus dem Profi-/ Hochleistungssport dürfen nicht ohne weiteres 
auf den Breitensport übertragen werden. 

Systematische Literaturrecherche „Schmerzmittelkonsum im Sport“



Prof. Dr. Dr. Dieter Leyk – www.dshs-koeln.de/leistungsepidemiologie

Bundesweite Online-Erhebung „PACE“ im Ausdauersport

Einnahme von „Schmerzmitteln in Verbindung mit sportlichen Aktivitäten“
➢ 79,2 % niemals
➢ 17,2 % selten

Fazit: Schmerzmittelkonsum bei 2,1 % der Befragten 
-> Haupteinnahmegrund: Beschwerden am Bewegungsapparat

Umfassende Datenerhebungen zu Lifestyle, Gesundheit und 
Leistung von 20 - 80 Jährigen (n >1 Mio Datensätze)

➢ 1,7 % ein- bis mehrfach pro Monat
➢ 0,3 % ein- bis mehrfach pro Woche
➢ 0,1 % täglich

Befragungsmodul „Schmerzmittel + Nahrungsergänzungsmittel“
− Bundesweiter Befragungszeitraum 2016 - 2020
− Teilnahme von über 50.000 Läufer*innen (>100 Laufveranstaltungen) 
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1. Der Schmerzmittelkonsum in Deutschland ist seit Jahren weitgehend 
konstant und im internationalen Vergleich unterdurchschnittlich.

2. Im Profi- und Hochleistungssport kann aufgrund wissenschaftlich 
erhobener Daten auf einen häufigen Analgetika-Konsum (auch ohne 
vorliegende Beschwerden) geschlossen werden.

3. Für einen systematischen Missbrauch im Breitensport gibt es bislang 
keine repräsentativen wissenschaftliche Belege.

Zusammenfassende Stellungnahme

o Lediglich einige wenige, selektive - z. T. sich widersprechende - Einzelstudien 
schließen auf einen weitverbreiteten Schmerzmittelkonsum. 

o Eigene Befragungen von über 50.000 Läufer*innen (2016 - 2020) ergeben, dass nur 
0,4 % der Sportler*innen mindestens 1x/ Wo Schmerzmittel einnehmen.




